

  
  
  

    
    

    

  

    
    	
	
	
	




Wilhelminenstraße 7A

64283 Darmstadt

06151 - 2790270

SearchSubmitClear



	Home


	Wir


	Aktuelles

	Pressemitteilungen


	Anträge


	Große und kleine Anfragen


	Haushalts-Anträge




	Unsere Themen

	Arbeit & Soziales

	Gesundheit und Quartier


	Gemeinwohlorientierte Ökonomie – Ein Weg zu einer gerechteren Gesellschaft?


	Stadtwirtschaft neu denken




	Bauen, Wohnen & Stadtentwicklung


	Kunst, Kultur & Sport

	Rede zum Antrag „Gedenkweg jüdisches Leben“


	Clubs als Kulturorte anerkennen und Clubkultur stärken


	Mehr Kunst für mehr Menschen


	Der Corona Virus und die AfD – brauchen die sich?


	Kultur für alle – ist das noch aktuell?




	Mobilität & Verkehr

	Tempo 30 – Andi Scheuer und die Darmstädter CDU


	Radwege


	Verkehrsprobleme in der Innenstadt lösen




	Schule & Bildung

	Außerschulische Bildung


	Bildungsgerechtigkeit vor und nach Corona


	Gute Bildung JETZT


	Schulentwicklungsplan




	Umwelt & Klimaschutz




	Publikationen

	Positionspapiere


	StaVo Aktuell




	Kontakt







SearchSubmitClear




  
    
    
    

  





    
  


  
    

              

  
    
  

  
    

    Lehmann: Bauverein darf MieterInnen nicht in der Kälte sitzen lassen

     Christina Fischer 16. November 2023
    





  
SPD-Fraktion rügt Umgang mit Menschen im Akazienweg und kündigt politische Schritte an




Kein warmes Wasser, keine funktionierende Heizung, seit zwei Wochen, obendrein Schweigen des Vermieters, das beklagten viele Mieter*innen des Bauvereins im Akazienweg bei der jetzigen Bewohner*innen-Versammlung. Die SPD-Fraktion äußert sich besorgt über den andauernden Ausfall der Wärmeversorgung und kündigt eine parlamentarische Initiative an. „Wir fordern die zuständigen DezernentInnen, Michael Kolmer und Barbara Akdeniz (Grüne) auf, ihrer Verantwortung nachzukommen und die BewohnerInnen im Akazienweg vor einem Winter in kalten Wohnungen zu schützen“, sagt Philipp Lehmann, Mitglied der SPD-Fraktion und Vorsitzender der SPD-Waldkolonie.




Wie sich auf der BewohnerInner-Versammlung herausstellte, sind mehr als 70 Wohnungen im Akazienweg von dem Wärmeausfall betroffen. Wie es weiter gehen soll, was der Bauverein als Vermieter zu tun gedenkt und vor allem wann, das wissen die MieterInnen nicht. Derweil behelfen sich einige damit, ins Schwimmbad zu gehen, um warm duschen zu können. Andere haben mittlerweile eine kleine, mobile Heizung erhalten, die nach ihrer Auskunft aber nicht ausreicht, um die Kälte aus ihren Wohnungen zu vertreiben. Zudem berichteten sie von weiteren Mängeln: auseinanderbröckelnde Treppenstufen, verstopfte Regenrinnen, Wasser, das durch Fenster und Balkontüren in die Wohnungen dringe. Ihr Vorwurf an den Bauverein: niemand kümmere sich, es komme keine Information, am Telefon würden sie abgewimmelt.




„Die MieterInnen im Akazienweg fühlen sich von Stadt und bauverein AG alleine gelassen. Das macht sie wütend“, sagt Lehmann, der ihre Reaktion versteht. „Ich kann mir nicht vorstellen, dass so etwas in Bessungen oder im Martinsviertel passieren könnte.“ Aus seiner Sicht hat der Bauverein als städtischer Vermieter eine Fürsorgepflicht, auch und insbesondere in Vierteln mit günstigen Mieten, wie im Akazienweg. „Der Bauverein darf seine MieterInnen nicht in der Kälte sitzen lassen – das ist ein Gesundheitsrisiko. Die Menschen im Akazienweg brauchen eine Perspektive, auch für Warmwasser“, fordert Lehmann und fragt, „wie lange soll es noch so weitergehen?“ Das fragen sich auch alle Betroffenen.




Die SPD-Fraktion fordert den Bauverein nun auf, aktiv in die Krisenkommunikation mit seinen MieterInnen zu treten. „Das wäre auch ein Zeichen von Respekt. Als Vermieter ist er für warmes Wasser und funktionierende Heizungen zuständig. Er schuldet es seinen Mieter*innen, ihnen zu sagen, wann diese wieder funktionieren – oder wenigstens, was getan wird, um das Problem zu lösen.“ Lehmanns Vorschlag: Einsatz eines  Krisenmanagements, das für die Menschen aus dem Akazienviertel bei Fragen und Anliegen erreichbar ist und sie über Neuigkeiten bei der Problembehebung unterrichtet. Bis Heizungen und Warmwasser wieder laufen, verlangt Lehmann einen adäquaten Wärme-Ersatz. „Zukünftig darf es nicht mehr passieren, dass Mieter*innen im Krisenfall in der Kälte sitzen gelassen werden.“
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